
Niederschrift 
 

über die Sitzung 
 

des Umwelt-, Bau- und Verkehrsausschusses 
 

am Montag,  19. Mai 2014 um 19:00 Uhr 
 

im Sitzungssaal des Rathauses in Goddelau 
___________________________________________________________________________ 

 
 
 

Tagesordnung: 
 
 
TOP 1  Genehmigung des Protokolls vom 31. März 2014 
 
TOP 2  Bericht des Magistrats 
 
TOP 3 Vorbereitung der Sitzung der Stadtverordnetenversammlung am 22. Mai 2014  
 
TOP 4 Anfragen 
 
 
 
  
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



2. Seite 
zur Sitzungsniederschrift der Sitzung  

des Umwelt-, Bau- und Verkehrausschusses am 19. Mai 2014  
 
Ausschussmitglieder  Satzinger, Dieter  Vorsitzender  
    Bock, Vera 

Büßer, Heiko  
Buhl, Günter   i.V.v. Höfler, Werner 

    Emmer, Manfred 
    Fraikin, Ursula 
    Frey, Dieter 
    Hennig, Brigitte 
    Henrich, Heinz-Josef 
              
Magistrat:   Amend, Werner  Bürgermeister 

Dey, Mathias 
Dörr, Melanie 
Kraft, Richard 
Schaffner, Norbert 
Wald, Wilhelm 

 
Präsidium:   Fiederer, Patrick  Stadtverordnetenvorsteher 
 
entschuldigt:   Hirsch, Andreas  Erster Stadtrat 
    Wispel, Sebastian  GLR-Fraktion 
     
Verwaltung:   Domes, Hans   FBL 3 
    Hennecke, Markus  FG Bauen 

Schneider, Ute  Parlamentsbüro 
 
Ausländerbeirat:   
 
Gäste:    Friedrich, Norbert  Ingenieurbüro Friedrich 
    Schade, Elisabeth  Planungsbüro Fischer 
 
Schriftführer:  Görlich, Oliver 
    Schneider, Ute 
 
eine Vertreterin der Presse 
 
6 Zuhörer/innen 
 
 
 
 
 
 
 
 
Beginn:  19:00 Uhr   Ende:  20:25 Uhr 
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Der Vorsitzende des Umwelt-, Bau- und Verkehrsausschusses, Dieter Satzinger, eröffnet um 
19:00 Uhr die Sitzung und begrüßt die Anwesenden. Vor Eintritt in die Tagesordnung stellt er 
fest, dass die Sitzung ordnungsgemäß einberufen worden ist und die zu fassenden Beschlüsse 
somit rechtsgültig zustande kommen. 
 
Hinsichtlich der bevorstehenden Beratungen verweist er auf die Bestimmungen des § 25 HGO 
und bittet bei Widerstreit der Interessen, dies spätestens bei Aufruf des jeweiligen 
Tagesordnungspunktes anzuzeigen und den Saal vor Beginn der Beratung zu verlassen.  
 
 
TOP 1  Genehmigung des Protokolls vom 31. März 2014 
 
Dem Protokoll wird mit 9 Ja-Stimmen einstimmig  zugestimmt. 
 
 
TOP 2 Bericht des Magistrats 
 
Bürgermeister Amend berichtet wie folgt: 
 
1. Berichtsvorlage zur Abfallentsorgung 
Im Magistrat gab es Irritationen, weil die im Bericht genannten Einwohnerzahlen von denen auf 
der Homepage der Stadt veröffentlichten abweichen. Auf der Homepage werden lediglich die 
Hauptwohnsitze genannt, im Abfallbericht werden jedoch auch die mit Nebenwohnung 
gemeldeten Einwohner aufgezeigt.  
2. Antrag des VVV Wolfskehlen auf Errichtung eines Lagers 
Der VVV Wolfskehlen hat einen Antrag auf Errichtung eines Lagers zur Bewirtschaftung der 
Grillhütte als Ersatz zum dort stehenden Bauwagen gestellt. Der Magistrat hat der Errichtung 
eines Lageraumes als Anbau an die Grillhütte in einer maximalen Größe von 15 m² zugestimmt. 
Der Verein trägt die Kosten, die Baugenehmigung muss beim Kreis beantragt werden. Der 
Bauwagen wird weiter geduldet, bis das Bauleitverfahren abgeschlossen ist. 
3. Radweg zwischen Erfelden und Kreuzung der B 44 
Der Magistrat hat den Rückbau des Asphaltradweges zwischen dem östlichen Ortsausgang 
Erfelden und der Kreuzung B44 beschlossen. Der Radweg soll zukünftig auf dem parallel 
verlaufenden Wirtschaftsweg geführt werden. An der Ampel B44 wird eine Überleitung auf 
diesen Betonweg. Der Kreis hat der Maßnahme inzwischen zugestimmt. 
4. Anliegerbefragung zu den Grünflächen „Im Watt“  
Im April wurde eine Anliegerbefragung zu den Grünflächen „Im Watt durchgeführt. Abgefragt 
wurde die Bereitschaft zu einer Pflegepatenschaft oder die Wahl zwischen Rindenmulch oder 
Steinchenbeete. Der Rücklauf war sehr hoch, von 116 versandten Bögen kamen 64 zurück, dass 
ergibt eine Quote von 55,17 %. Die Mehrheit hat sich für die Variante „Steinchenbeet“ 
entschieden, dazu kamen 3 neue Patenschaften. Die Maßnahme wird im Herbst umgesetzt.  
5. Vertrag wegen Beckendesinfektion im Goddelauer Schwimmbad 
Der Magistrat hat einen Vertrag zur Beckendesinfektion ohne Chlor abgeschlossen. Dieses 
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Verfahren, dass sich bereits in der Testphase bewährt hat, bringt große Vorteile für die 
Gesundheit der Riedstädter Bürgerinnen und Bürger und für die Umwelt. Zudem werden Kosten 
eingespart, da Wartungskosten und Sicherheitsmaßnahmen wegfallen. Der Vertrag wurde auf 
Wunsch des Lieferanten auf vier Jahre abgeschlossen, enthält aber eine Ausstiegsklausel für den 
Fall, dass das Bad nicht weiter betrieben werden sollte.  
6. Kein Ölrausch in Stockstadt 
Mitarbeiter der Stadt sind zufällig auf einen Presseartikel in der Rhein-Neckar-Zeitung vom 
Samstag, 17. Mai aufmerksam geworden. Dort wird berichtet, dass die Rhein-Petroleum GmbH 
die so genannten Produktivitätstests in der Nähe von Stockstadt vorläufig abgebrochen hat. Eine 
spätere Wiederaufnahme der Tests sei aber möglich. Die Bohrlöcher werden „eingeschlossen“, so 
dass die Arbeiten kurzfristig wieder aufgenommen werden können. Dr. Suana, der 
Geschäftsführer von Rhein-Petroleum, teilte mit, dass es nicht gelungen sei, mit den anfänglichen 
Produktionstests die erwartete Menge Öl an die Oberfläche zu bringen. Nun werden die Daten 
ausgewertet. Es seien zusätzliche Untersuchungen, evtl. auch längerfristige 
Ergiebigkeitsprüfungen nötig, damit über eine Wiederaufnahme der Ölförderung aus dem Altfeld 
Stockstadt entschieden werden könne. Die bisherigen Zwischenergebnisse deuteten aber auf 
„erhebliches verbleibendes Potential“ hin.  
 
 
TOP 3 Vorbereitung der Sitzung der Stadtverordnetenversammlung am 

22. Mai 2014  
 
Der Vorsitzende schlägt vor, die Tagesordnungspunkte 3, 4, 5, 6, 12.1, 12.3 und 12.5 zu beraten,  
wobei über den nicht-öffentlichen Tagesordungspunkt 3 lediglich beschlossen werden und keine  
Aussprache stattfinden soll. Hiergegen gibt es keinen Widerspruch. 
 
TOP 3 – DS IX-397/14 
Abschluss eines Städtebaulichen Vertrages  
 
Der Vorlage wird mit 9 Ja-Stimmen einstimmig zugestimmt.  
 
 
TOP 4 – DS IX-398/14 
Satzungsbeschluss zur 2. Änderung des Bebauungsplanes "Gewerbegebiet Crumstadt" im 
Bereich des Penny-Marktes, Darmstädter Straße  
 
Der Vorlage wird mit 9 Ja-Stimmen einstimmig zugestimmt.  
 
 
TOP 5 – DS IX-399/14 
Bauleitplanung der Stadt Riedstadt, Stadtteil Erfelden 
Bebauungsplan „Am gemeinen Löhchen“ –  
Erweiterung 3. Bauabschnitt 1. Änderung  
 
Der Vorlage wird mit 9 Ja-Stimmen einstimmig zugestimmt.  
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TOP 6 – DS IX-400/14 
Genehmigung über- und außerplanmäßiger Aufwendungen und Auszahlungen gemäß § 
100 Abs. 1 der Hessischen Gemeindeordnung (HGO) in Verbindung mit § 7 der 
Haushaltssatzung 
hier: Neubau der Brücke über den Scheidgraben am Ende der Ernst-Ludwig-Straße 
 

Oliver Görlich verlässt um 19:15 Uhr die Sitzung. 
Ute Schneider übernimmt die Schriftführung. 

 
Günter Buhl (CDU/FDP-Fraktion) bittet darum, die Entscheidung über die Vorlage zu vertagen, 
bis geklärt ist, ob es möglich sei, die alte Brücke für den motorisierten Verkehr zu sperren und 
die Nutzung nur für Radfahrer und Fußgänger zu ermöglichen. In diesem Zusammenhang sei zu 
klären, ob der Schotterweg an dem Anwesen "In der Flora" wieder geöffnet werden kann und ob 
die Errichtung eines Wendeplatzes für z. B. Müllwagen notwendig wäre. 
 
Der Vertagung wird mit 9 Ja-Stimmen einstimmig zugestimmt. 
 

Oliver Görlich kommt um 19:45 Uhr zur Sitzung zurück  
und übernimmt die Schriftführung. 

 
 
TOP 9 – DS IX-403/14 
2. Änderungssatzung zur Benutzungs- und Gebührenordnung für Grillplätze und 
städtische Liegenschaften der Stadt Riedstadt  
 
Herr Henrich (SPD-Fraktion) bittet darum, zusätzlich den Tagesordnungspunkt 9 zu erörtern. 
Hiergegen gibt es keinen Widerspruch.  
 
Es entwickelt sich eine kontroverse Diskussion. Stadtverordnetenvorsteher Patrick Fiederer 
schlägt vor, dass der Bürgermeister bis Donnerstag einen schriftlichen Dringlichkeitsantrag zu 
dem Tagesordnungspunkt stellen soll. Bürgermeister Amend will dies prüfen.  
 
Über den Tagesordnungspunkt wird nicht abgestimmt. 
 
 
TOP 12.1 – DS IX-406/14 
Antrag der SPD-Fraktion zum Bericht über den Sachstand bezüglich der 
Breitbandversorgung in Riedstadt  
 
Der Vorlage wird mit 9 Ja-Stimmen einstimmig zugestimmt.  
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TOP 12.3 – DS IX-408/14 
Antrag der CDU/FDP-Fraktion zum Lärmschutz in Wolfskehlen „Auf dem Forst“ 
 
Der Vorlage wird mit 9 Ja-Stimmen einstimmig zugestimmt.  
 
 
TOP 12.5 – DS IX-410/14 
Antrag der CDU/FDP-Fraktion zu Grünflächen an Gemeindestraßen 
 
Die Vorlage wird mit 4 Ja-Stimmen (CDU/FDP, FW) gegen 5 Nein-Stimmen (SPD, 
GLR) abgelehnt.  
 
 
TOP 4 Anfragen 
 
Patrick Fiederer bittet den Bürgermeister, bei der Telekom nachzufragen, wo in Riedstadt der 
Dienst „LTE“ verfügbar sei. 
 
Weitere Nachfragen werden von Bürgermeister Amend und Herr Domes (Stadtverwaltung) direkt 
beantwortet. 
 
 
Der Vorsitzende des Umwelt-, Bau- und Verkehrsausschusses, Dieter Satzinger, schließt um 
20:25 Uhr die Sitzung. 
 
 
Riedstadt, den 19. Mai 2014 
 
 
 
 
(Vorsitzender des Umwelt-, Bau- und Verkehr-  (Schriftführer)  (Schriftführerin)  
ausschusses)              
    
 
 
 


